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                     Gegeben sind Graphen von auf ganz ℝ definierten quadratischen Funktionen. 

Bestimme die Wertemenge der Funktionen graphisch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                    Gegeben sind auf ganz ℝ definierte quadratische Funktionen mit folgenden Funk-

tionsgleichungen.  

 

 

 

 

a) Zeichne die Graphen der Funktionen 𝑓1 − 𝑓6 ohne einen Ta-

schenrechner zu verwenden.  

b) Gib die Wertemenge der Funktionen an.  

c) Erläutere, wie man nur mithilfe der Scheitelpunktform und ohne zugehörigen Graphen 

die Wertemenge bei den Funktionen 𝑓1, 𝑓2 und 𝑓3 angeben kann. 

 

       Gegeben ist die Schar der auf ganz ℝ definierten Funktionen 𝑓𝑘 mit  

𝑓𝑘(𝑥) = 𝑘𝑥2 − 2 mit 𝑘 ∈ ℝ\{0}. 

a) Verwende eine dynamische Geometriesoftware (DGS), definiere zunächst den Parameter 

𝑘 und lasse anschließend die Funktion 𝑓𝑘 zeichnen. 

b) Entscheide mithilfe der DGS für welchen Wert von 𝑘 die Funktion 𝑓𝑘 genau die zwei Null-

stellen 𝑥1 = −2 und 𝑥2 = 2 besitzt. 

c) Stelle einen rechnerischen Weg dar, um Aufgabe b) zu lösen. 

d) Gib den Scheitelpunkt an, den alle Funktionsgraphen unabhängig von 𝑘 besitzen. 

e) Bestimme den Wert für 𝑘, bei dem der Scheitelpunkt des Graphen von 𝑓𝑘 durch den 

Punkt 𝑃(2|1) geht. 

 

                    Betrachtet wird die Schar der auf ganz ℝ definierten Funktionen 𝑓𝑘 mit 𝑘 ∈ ℝ. 

Die zugehörigen Parabeln sind nach oben geöffnet und besitzen die Scheitelpunkte 

𝑆(−1|0,5𝑘 + 2).  

a) Bestimme den Wert für 𝑘, sodass die Parabel die 𝑥-Achse berührt. 

b) Bestimme den Wert für 𝑘, sodass die Parabel die 𝑥-Achse nicht schneidet und nicht be-

rührt.  

c) Gib die Funktionsgleichung einer Funktionenschar 𝑓𝑘 an, die obige Scheitelpunkte be-
sitzt. Tipp: Verwende die Scheitelpunktform. 

Aufgabe 4 

Aufgabe 1 

Aufgabe 2 

 

 

 

Weitere Übungen: quadratische Funktionen 
 

Aufgabe 3 

Link: Hilfe zur Be-
stimmung von 
Wertemengen 

𝑓4(𝑥) = 0,5(𝑥 − 1)(𝑥 + 3)  𝑓1(𝑥) = 2(𝑥 − 1)2 + 3 

𝑓5(𝑥) = −0,25(𝑥 − 3)(𝑥 + 2) 𝑓2(𝑥) = (𝑥 + 1,5)2 − 1 

𝑓6(𝑥) = −2(𝑥 − 1)(𝑥 + 0,5) 𝑓3(𝑥) = −0,5(𝑥 + 2)2 + 1 
Link: Hilfe zur Be-
stimmung von 
Wertemengen 

Klicke hier oder verwende den QR-Code, um die Aufgaben 1-4 zu überprüfen. 
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       Gegeben ist die Schar der auf ganz ℝ definierten Funktionen 𝑓𝑘 mit  

𝑓𝑎(𝑥) = 𝑎𝑥2 − 4𝑎 mit 𝑎 ∈ ℝ\{0}. 

a) Bestimme den Wert des Parameters 𝑎 so, dass der Punkt 𝑃(1| − 6) auf dem Graphen 

von 𝑓𝑎 liegt. 

b) Bestimme die Nullstellen von 𝑓𝑎 und entscheide, ob diese von 𝑎 abhängig sind. 

c) Untersuche, ob der Scheitelpunkt der Graphen von 𝑓𝑎 von 𝑎 abhängig ist.  

d) Zeichne die Graphen von 𝑓𝑎 für 𝑎 = −2, 𝑎 = 0,5 und 𝑎 = 1. 

 

 

       Gegeben ist die Schar der auf ganz ℝ definierten Funktionen 𝑓𝑘 mit  

𝑓𝑎(𝑥) = 𝑎𝑥2 − 4𝑥 + 2𝑎 mit 𝑎 ∈ ℝ\{0}. 

a) Bestimme den Wert des Parameters 𝑎 so, dass der Punkt 𝑃(0|2) auf dem Graphen von 

𝑓𝑎 liegt. 

b) Bestimme 𝑎 so, dass 𝑓𝑎 eine doppelte Nullstelle besitzt. Gib 𝑓𝑎 für diesen Wert von 𝑎 in 

Nullstellenform. 

c) Untersuche, ob der Scheitelpunkt der Graphen von 𝑓𝑎 von 𝑎 abhängig ist.  

d) Bestimme 𝑎 so, dass der Scheitelpunkt an der Stelle 𝑥 = 1 liegt. 

 

 

       Gegeben ist die Schar der auf ganz ℝ definierten Funktionen 𝑓𝑘 mit  

𝑓𝑎(𝑥) = 𝑎𝑥2 − 8𝑎𝑥 + 2 mit 𝑎 ∈ ℝ\{0}. 

a) Bestimme 𝑎 so, dass 𝑓𝑎 eine doppelte Nullstelle besitzt. Gib 𝑓𝑎 für diesen Wert von 𝑎 in 

Nullstellenform. 

b) Untersuche, ob der Scheitelpunkt der Graphen von 𝑓𝑎 von 𝑎 abhängig ist. Gib die Funk-

tion 𝑓𝑎 in Scheitelpunktform an.  

c) Bestimme den Wert 𝑎 so, dass der Scheitelpunkt der Funktion den 𝑦 −Wert 𝑦 = 4 hat.  

 

 

                     Gegeben sind die folgenden drei Graphen einer auf ganz ℝ definierten Schar von 

Funktionen 𝑓𝑘. 

a) Gib die Funktionsgleichungen der Graphen 

𝐺1, 𝐺2 und 𝐺3 in Scheitelpunktform und 

Nullstellenform an.  

b) Schließe aus Aufgabe a) auf die Funktions-

gleichung der Schar der Funktionen 𝑓𝑘 und 

gib diese in Scheitelpunktform und Nullstel-

lenform an. 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Übungen: quadratische Funktionen 
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